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Gottesdienst zum 2. Sonntag A 2026 
Joh. 1, 29 – 34/ 1 Kor 1, 1 – 3  

Benediktushof  
 
Einleitung  
 
Liebe Hausbewohnerinnen und Hausbewohner! Liebe Schwestern, liebe Brüder!  
 
„Gnade sei mit euch und Friede von Gott, unserem Vater, und dem Herrn Jesus 
Christus.“ Liebe Schwestern, liebe Brüder, mit diesen Worten beginnt der Apostel 
Paulus seinen Brief an die Gemeinde in Korinth. Dieses ist auch uns allen 
zugesprochen. Johannes der Täufer bezeugt Jesus. 
Wir werden Jesus begegnen, IHN immer mehr kennenlernen, wenn wir sein Wort 
hören und IHN feiern in Brot und Wein. Bitten wir um sein Erbarmen.  
 
Kyrie: 163, 1 
 

Fürbitten 2. Sonntag A 2026 
Benediktushof 

 
Jesus, über dich hat Johannes der Täufer Zeugnis abgelegt. Wir bitten dich:  
 
➢ Hilf deiner Kirche, dich in Wort und Tat zu bezeugen... 
➢ Sende Frieden in allen Ländern und hilf allen verantwortlichen Politikern 

zu vernünftigen Entscheidungen. 
➢ Lass die neugebildeten pastoralen Räume zu einem guten Miteinander 

finden... 
➢ Sende allen, die sich einsam fühlen, einfühlende Mitmenschen und gute 

Begegnungen... 
➢ Gib Ausdauer und Mut denen, die sich für Gerechtigkeit in der Welt 

einsetzen...  
➢ Wir beten für unsere Verstorbenen – dass sie in deiner Liebe leben 

dürfen... 
 
Guter Gott, wir loben und preisen dich durch deinen Sohn Jesus Christus. Amen. 
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Meditation 

„Seht...“ 
 

„Seht, das Lamm Gottes ...“ Das sagt Johannes, als er Jesus 
sieht. 
„Seht, das Lamm Gottes ...“ das sagt der Priester zu uns. 
 
Mit den Augen des Herzens sieht Johannes, wer Jesus ist  
Mit den Augen des Glaubens sehen wir im Brot Jesus. 
 
Wir werden Jesus erkennen, wenn wir eins sind mit Gott. 
Mit den Augen des Glaubens. 
Mit den Augen des Herzens. 
 
Wir werden erkennen, wenn wir Jesus begegnen. 
Mit den Augen des Glaubens. 
Mit den Augen des Herzens. 
 
Wir werden Jesus erkennen im außergewöhnlichen. 
Mit den Augen des Glaubens. 
Mit den Augen des Herzens. 
 
Wir werden Jesus erkennen, im Normalen. 
Mit den Augen des Glaubens. 
Mit den Augen des Herzens. 
 
Dann können wir bezeugen: Er ist der Sohn Gottes,  
Jesus ist unser Leben. 
 
Pater Jörg Thiemann  




